
Vereine | 17Schwetzinger Woche · 14. August 2024 · Nr. 33

Iron Ladies 2013 helfen

Spende an Hilfsorganisation für Prostituierte
Die Iron Ladies spielen nicht 
nur Golf, sondern spenden als 
Frauenförderverein auch jähr-
lich. Dieses Mal überwiesen 
sie 1.500 Euro an Amalie, die 
Mannheimer Beratungsstelle für 
Frauen in Prostitution. Leiterin 
Astrid Fehrenbach nahm den 
Scheck mit Freude entgegen.

Die Iron Ladies pflegen schon 
seit mehreren Jahren Kontakt 
zu Amalie. Schon vor zwei Jah-
ren haben sie an diese Frauen-
hilfsorganisation der Diakonie 
gespendet und besuchten einige 
Veranstaltungen; seien es Infor-
mationsabende oder die große 
Jubiläumsfeier. „Wir unterstüt-

zen sehr gerne diese wichtige 
Arbeit für Frauen in Prostituti-
on,“ sagt Dr. Johanna Willam, 
Präsidentin der Iron Ladies. 

Unterstützung für die Frauen
Astrid Fehrenbach, Leiterin 
von Amalie, griff gerne die 
Einladung auf, über die Arbeit 
der Beratungsstelle zu berich-
ten. Eine gynäkologische 
Sprechstunde von ehrenamtli-
chen Frauenärztinnen sei auf-
grund fehlender Krankenver-
sicherungen sehr wichtig. Mit 
dem Projekt „Horizonte Plus 
– Alternativen zur Prostituti-
on“ unterstützt Amalie Frauen,
die aus der Prostitution ausstei-
gen möchten. Hilfe in bürokra-
tischen Angelegenheiten, bei
der Arbeits- und Wohnungs-
suche sind ebenso wichtig wie
die psychische Stabilisierung
dieser Frauen in Not. In einem
neuen, sehr effektiven Projekt
schreiben die Sozialarbeite-
rinnen von Amalie Frauen in
Mannheim an, die via Online-
plattformen ihre Dienste anbie-
ten. „So konnten wir schon etli-
chen Frauen den Weg zu Hilfen 
ebnen, die uns sonst nie gefun-

den hätten“, sagt Astrid Fehren-
bach. Das Projekt wird wissen-
schaftlich begleitet und soll in 
den kommenden Jahren ausge-
baut werden.
Als wachsendes Problem in 
der Prostitution benannte sie 
die Loverboy-Methode: Zuhäl-
ter bauen Liebesverhältnisse zu 
jungen Frauen auf und drängen 
sie mit psychischer sowie kör-
perlicher Gewalt in die Pros-
titution. Ein weiteres Problem 
ist die zunehmende Unsicht-
barkeit von Prostitution, da sie 
häufig in privaten Wohnungen, 
Hotels oder Boarding Hou-
ses stattfindet, und die Frau-
en in immer kürzeren Abstän-
den von Stadt zu Stadt weiter-
gereicht werden. 
„Prostitution verstößt vielfach 
ganz klar gegen die Menschen-
würde“, kritisiert Astrid Feh-
renbach. Für die Zukunft hof-
fen sie und ihre Mitstreiterin-
nen auf die Einführung des 
Nordischen Modells, wie es 
die EU plant. Es bestraft Frei-
er sowie Zuhälter und Zimmer-
vermieter für Prostitution; also 
die Profiteure dieser ausbeute-
rischen Branche, aber nicht die 
Frauen. Unverzichtbar seien 
auch dann Ausstiegsprogram-
me und Prävention. (red)

Astrid Fehrenbach (li), Leiterin der Beratungsstelle Amalie, freut sich über die 
1.500-Euro-Spende, überreicht durch Dr. Johanna Willam, Präsidentin der Iron 
Ladies. Foto: Iron Ladies 2013 e.V.

Schwetzinger Triathletinnen

Frauen-Power beim Summertime-Triathlon
Der „Summertime“-Triathlon 
im Kraichgau hielt, was der 
Name verspricht: Bei hoch-
sommerlichen Temperaturen 
absolvierten die Triathleten 1,5 
Kilometer in einem sauberen 
See bei Karlsdorf-Neuthard. 
Anschließend waren auf einer 
flachen 40km-Radstrecke 
sowie auf der 10km-Laufstre-
cke schnelle Zeiten möglich. 

Die 55jährige Schwetzingerin 
Inga Kallas nutzte diese Chan-

ce auf persönliche Bestzeiten 
und kam nach 2:52:18 Stunden 
ins Ziel, zum ersten Mal blieb 
sie unter drei Stunden. Mit die-
ser Leistung kam sie auf Rang 
sechs der W55 bei der gleich-
zeitig ausgetragenen Baden-
Württemberg-Meisterschaft. 
Damit konnte sie eine erfreu-
liche Triathlon-Saison erfolg-
reich abschließen. Schnellste 
Triathletin vom TSV Ofters-
heim war Anna Czinsky, die 
mit 2:52:20 Stunden Sechste 

der Altersklasse W35 wurde. 
Sie zeigte in allen drei Diszip-
linen eine ausgeglichene, star-
ke Leistung. Birgit Schillin-
ger konnte beim Laufen viele 
Plätze gutmachen, mit 2:52:50 
Stunden verteidigte die 60jäh-
rige Schwetzingerin souve-
rän ihren baden-württember-
gischen Titel der W60. Der 
TSV´ler Sierd van Dam musste 
in der Mittagshitze starten, hat-
te zudem mit einem Radman-
ko zu kämpfen. Er verpasste 
die Drei-Stunden-Marke knapp 
und wurde 15. in der Alterklas-
se M60. (bs)

Birgit Schillinger (v.l.), Anna Czinsky, 
Inga Kallas und Sierd van Dam star-
teten beim Summertime-Triathlon 
im Kraichgau. Foto: Schillinger

Freundeskreisler trafen sich

Gute Gespräche und Seemannslieder
Die Senioren und Seniorin-
nen des Sängerbundes freu-
ten sich, dass der Erste Bür-
germeister Matthias Steffan 
zu Gast war. In seiner kurzen 
Begrüßung unterstrich die-
ser, dass er immer wieder ger-
ne die Gelegenheit wahrnimmt, 
sich mit den Freundeskreis-
lern zu unterhalten. Karl Dit-

tes und Gerhard Münch spiel-
ten ein Seemannslied nach dem 
anderen und die Gäste sangen 
stimmgewaltig mit. Auch Hel-
mut Koranda unterstützte die 
Sänger mit Liedern. Der nächs-
te Freundeskreis findet am 20. 
September um 14.30 Uhr wie-
der im Freizeitgelände des Sän-
gerbundes statt. (red)

Doris Münkel (v.l.), Ursula Böhm,Hannelore Hochhaus und Otto Missauer im 
Gespräch mit Matthias Steffan. Foto: Schnitzer


